
 
 

Protokollauszug 
aus der 

37. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.11.2011 

 
öffentlich 
Top 6.7 Sommerangebot der Stadt Potsdam für kinderreiche Familien zur Nutzung 

der Strandbäder "Stadtbad Park Babelsberg" und "Waldbad Templin" 
11/SVV/0389 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Bildung und Sport hat folgenden geänderten Beschlusstext beraten, im 
Ergebnis der Diskussion jedoch abgelehnt: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, im Einvernehmen mit der Stadtwerke Potsdam GmbH 
zu erreichen, dass für die Sommersaison 2011 - Juli und August - die Gültigkeit der Familienkarte 
für das "Strandbad Park Babelsberg" und das "Waldbad Templin" für bisher 4 (2 Erwachsene und 
2 Kinder) Nutzungsberechtigte das Angebot der derzeitigen Familienkarte für die städtischen 
Strandbäder auf maximal 2 Erwachsene plus Kinder bei Beibehaltung des jetzigen Preises von 
6 Euro erweitert und ab der Sommersaison 2012 in Kraft gesetzt wird. Darüber hinaus soll ge-
prüft werden, ob dieses Angebot zu einem jährlichen Dauerangebot von Mai bis September für 
die Nutzung der beiden Potsdamer Freibäder ausgebaut werden kann. 
Das Ergebnis dieser Prüfung ist wird der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 31. 
August 2011 vorzulegen. mit einer Beschlussvorlage zur Änderung der Entgeltordnung im 
Dezember 2011 vorgelegt. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat folgenden geänderten Beschlusstext beraten und im Ergebnis 
der Diskussion abgelehnt: 
  
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, im Einvernehmen mit der Stadtwerke Potsdam GmbH 
zu erreichen, dass für die Sommersaison 2011 - Juli und August - die Gültigkeit der Familienkarte 
für das “Stadtbad Park Babelsberg” und das “Waldbad Templin” für bisher 4 (2 Erwachsene und 
2 Kinder) Nutzungsberechtigte auf maximal 2 Erwachsene plus Kinder bei Beibehaltung des jet-
zigen  Preises von 6 Euro erweitert und in Kraft gesetzt wird. 
Darüber hinaus soll geprüft werden, ob dieses Angebot zu einem jährlichen Dauerangebot von 
Mai bis September für die Nutzung der beiden Potsdamer Freibäder ausgebaut werden kann. 
Das Ergebnis dieser Prüfung ist der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 31. Au-
gust 2011 vorzulegen. das Angebot der derzeitigen Familienkarte für die städtischen 
Strandbäder auf maximal 2 Erwachsene plus Kinder bei Beibehaltung des jetzigen Preises von 
6 Euro erweitert und ab der Sommersaison 2012 in Kraft gesetzt wird. 
 
 
Es wird anschließend  die im Ausschuss für Bildung und Sport behandelte Textfassung zur Ab-
stimmung gestellt.  
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 



Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, im Einvernehmen mit der Stadtwerke Potsdam 
GmbH zu erreichen, dass das Angebot der derzeitigen Familienkarte für die städtischen 
Strandbäder auf maximal 2 Erwachsene plus Kinder bei Beibehaltung des jetzigen Preises 
von 6 Euro erweitert und ab der Sommersaison 2012 in Kraft gesetzt wird.  
 
Das Ergebnis wird der Stadtverordnetenversammlung mit einer Beschlussvorlage zur Än-
derung der Entgeltordnung im Dezember 2011 vorgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit 27 Ja-Stimmen angenommen,  
bei 11 Nein-Stimmen. 
 


